
Ihre Ansprechpartnerin für die Pressearbeit

Ronja Bornemann
Hermannshof Völksen
Röse 21
31832 Springe

Telefon: +49 (0) 50 41 . 80 11 33
E-Mail: presse@zuklampen.de
www.zuklampen.de

Presseinformation Springe, Stand: 30.09.2026

Marion Löhndorf

Leben im Hotel
Verlag: zu Klampen Verlag Auflage: 1. Auflage

Sprache: Deutsch Einband: Hardcover

ISBN-13: 9783987370137 Format: 11,50 × 18,50 cm

ISBN-10: 3987370130 Umfang: 104 Seiten

Erscheinungstermin: 27.05.2024 Preis: 16,00 €

Auch lieferbar als E-Book:
PDF 9783987374180, 12,99 €
ePub 9783987374173, 12,99 €

Ein Hotel bietet uns keinesfalls nur Obdach in der Fremde. Es ist eine Welt für sich, in der wir uns fast wie zu Hause fühlen
dürfen und doch immer nur zu Gast sind.

Mehr als ein Jahrhundert lang war das Hotel aus dem gesellschaftlichen Leben nicht wegzudenken. Oft stand es an
den schönsten Orten, verhieß Luxus und Unbeschwertheit. Es bot eine Kulisse für den großen Auftritt – und für
Ereignisse der Weltgeschichte. Für Reisende spielte es eine Hauptrolle. Auf Kunst, Literatur und Film hat das Leben
im Hotel immer wieder inspirierend gewirkt. Als Gegenentwurf zur Alltäglichkeit des ständigen Wohnsitzes
fasziniert es bis heute.
In jüngster Zeit aber ist es in Bedrängnis geraten. Nicht nur die Wellen der Covid-19-Pandemie mit ihren Lockdowns
haben der Hotellerie zugesetzt, sondern auch der wachsende Erfolg von Buchungsportalen für die Vermietung von
Privatunterkünften.
Doch das Hotel ist weit mehr als nur ein Haus zum Übernachten. Erst seine Gäste machen es zu dem, was es ist:
Drehscheibe der Gesellschaft, Sehnsuchts- und Zufluchtsort. Im Schutz seiner Halböffentlichkeit gedeihen
weiterhin politische und private Dramen. Allein deshalb bleibt es, wie Marion Löhndorf überzeugend und
unterhaltsam argumentiert, ganz einfach unverzichtbar.

Über den Autor: Marion Löhndorf
Marion Löhndorf arbeitete als freie Publizistin für das Feuilleton der »Frankfurter Allgemeinen Zeitung«, war von
2001 bis 2004 Kulturkorrespondentin der dpa in London und im Anschluss daran im Kommunikationsbereich eines
deutschen DAX-Unternehmens tätig. 2010 kehrte sie als Kulturkorrespondentin der »Neuen Zürcher Zeitung«
zurück nach London, eine Tätigkeit, die sie bis heute innehat. Sie ist darüber hinaus Autorin und Co-Autorin
mehrerer Filmbücher. Bei zu Klampen erschienen von ihr »Geschüttelt, aber ungerührt. Was England anders
macht« (2021) und »Leben im Hotel« (2024).
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